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— Abounements-Preis in Lod 
jäbrlich 4 


in der Expedition angenommen. 


Die Infertionagesühten 


Rub.; halbjähtlich 2 2 Rub.; virale 1 Rub. gend ed egd cguder, betragen 
Für Auswärtige mit Zuſeudung vermittelst 1 N 13 $- pro o Prelt- Zeile oder deren Raum 5 Kop. 
der Pont: 8 B:ter 8 
jährlich 95 Nub.z; halbjährlich 2 Rub. 50 Kop.; vierteljährlich ö N „ Im Auslande f 
1 Rub. 25 Kop. — Auswärtige Abonnements werden 5 $ Jahrgang. H übernehmen Injertionsarfrräge ſüumiliche Annoncen bureau. 


Erſcheint wöcheütlich drei Mal: 
Dienftage, ene und . 


ununterbrochenen Expedition zu entſprechen, erlauben wir 


Um allen Anforderungen einer 


eee eee ccd 


Redaktion u. Expedition N 
Petrokower⸗Straße Nr. 275. 


uns an unſere auswärtigen Abonnenten die dringende Bitte zu richten, ihre Abonnements baldgefälligſt 


zu erneuern. Neu eintretende Abonnenten 


wollen 


ihre Adreſſe unter gleichzeitiger Angabe des 


eee Poſtcomptoirs, möglichſt genau und deutlich bezeichnen. 


Juſerate können nur bis 6 Uhr 


Aonanuckilt Topononoit, Marnerpars 
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nom ÄKUNSHOMB. Vupanzeniir Bb T. Jona Gynerb nponsno- 


N Aurben nponama, OKORIETEL BB; KOAHYEETBR|oTE 50 A0 750 Be- 
Aepn. 78% . KPENOCTH ho CNNPHTOMEPY rpaneca Hu Orb 
50700 v0 58500 rpaaycon» 6esBoaHaro.. enupra. Kerammie-- 


Kyniri TakaRyIo „AOJBIRHERL ABUTLCA BB O3HAUCHNEIH cpokB YT 


ponb BB ORpymnoe AEunznge Vnpaugenie 55 r. Loan. 
. Ae 20 Ibu (2 Tora) 1872 f. 

IIpeangenrb Tayöpopuem. 

Paxar Ananerih. 


Abends am Tage vor Erſcheinen der Num- Zr 
mer, für welche ſie beſtimmt ſind, angenommen werden. 


u RT Magiftrat ber Stadt Lodz 

macht allen Kaufleuten und Hotelbeſitzern inländiſcher Grtränle 
bekannt, daß den 27. Juni (9. Juli) . J. in der Actiſe⸗Kreis⸗ 
verwaltung der Stadt Lodz mittelſt öffentlicher Lititation 50 bis 750 
Eimer Spiritus mit 78% nach. Tralles oder von. 50700 —58500 

Grad waſſerloſen Spiritus verſteigert wird. Kaufluſtige wollen 

id daher zu dem feſtgeſetzten Termine früh Morgens in dem er⸗ 
wähnten Actiſe-Kreis⸗ Bureau ſtellen. i 

ö > den 20. Sam . Juli) 1872. 


Prläſtdent: 
St, Sul. 


Taubworcel, 
Adamski. 


Loganiickift Topoaopoä Marnerpars 
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nao. ‚kayecına, mo :yeny; nb aa⁰ pacnopsrenie CONMEETHO CT BEmcKom 
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penn teurp: i 


Cesberape ‚Benuazencnid Kane 


Oddziak Bankn Polskiego w Lodzi. - 
podaje do Publieznej Wiadomosci, ze W dniu :6 418). :Lipeä 
7. b. o godzinie 10 2 rana W tutejszych Skladach Banku 


Polskiögo, odhedzie sie publiczus in plus lieytacja na sprze- 


daz nieur sgılowanyeh. W e ezasie, zastawün ‚wehy, 
1 towaröw,. 105 N 


Der Maß iſtrat es 


Stadt den 


macht bekannt, daß die Ziegeln, welche zum Bau der Häuſer ge⸗ 
braucht werden, gut ausgebraunt werden ſollen, und daß trotz der 
öfteren Ermahnungen des Banmeiſters und der hieſigen Polizei, 
die in die Stadt eingebrachten Ziegeln nicht die gehörige Se⸗ 
führen haben und fich zum Ges rauch nicht völlig eignen. 
Auf Grund deſſen wurde im op der gu l mit der Land⸗ 
poliz ei verordnet, damit die Zufuhr von den zum Bau untauglichen 
Ziegeln nicht h en würde, und wenn ein Renlitäts⸗Beſitzer von 
derartigen Ziegeln beim Bau des Hauſes Gebrauch machen ſollte, 
werden ſowohl er ſelbſt als auch der Mauermeiſter zur ſtreugen 
Verantwortlichktit gezogen, und das Gebäude wird zur Unterbrin⸗ 
gung der Einwohner nicht für dauerhaft unerkannt. 8 
Außerdem ſieht ie der Magiftat genöthigt bekannt zu machen, 
daß jeder Mauermeiſter laut § 783 der Statuten über Hauptſtig⸗ x 
feu, für die ausgeführte Arbeit, beben unde mit feinem Vermö⸗ 
gen haften wird, wenn es ſich herausſtellen ſollte, daß die von ihm 
ausgeführte, Arbeit nicht genau nach den Ban⸗Vorſchriften oder 5 
den Anweiſungen des Stadt Baumeiſters auszeführk wurde. e 
N u den 23. Su 1872, : 1 


Präſident : Tauöwöctfl. 8 
Schnttüt: Bernarzinsti, 2 


Die Abtheilung der Polni ſchen Bank 

= in Lodz wi 
bringt zur öffentlichen Kenutuiß, daß behufs Verlaufs a 2 
und zur gehörigen Zeit nicht ausgelöſter Wolle uud Waare am 
6. (18.) Juli 1. J. um 10 Uhr Morgens in den. hieſigen Nieder⸗ 
lagen der kölschen Baule eine Lieitation ! in Aus henden wird. 


Vupang womit Orxsieniemt : Leuk F. 
U. A. 0e Boäusßxoseri in 


Inland. 


—— 


b Statuten 
Der Lodzer Stadt⸗Credii⸗Geſellſchaft. 


(Fortſetzung von Nr. 74). 


8 73. Die General⸗Verſammlungen find ordentliche und 


außerordentliche. Die erſteren werden alljährlich in dem von dem 

Aufſichts⸗Comite beſtimmten feſten Termine, die letzteren dage: 

gen nach dem Gutachten der Direction oder des Comites 

einberufen, um die außerordentlichen Angelegenheiten, welche ei⸗ 
ne ſofotige Entſcheidung erfordern, zu prüfen. 5 

: Um in den General⸗Verſammlungen die gehörige Ordnung 


zu erhalten, wählen die Mitglieder der Geſellſchaft, ehe fie zu den 


Berathungen übergehen, aus ihrer Mitte, für jede Sitzung beſon⸗ 
ders, einen Präſident, welchem zur Pflicht und Verantwortlichkeit 
gelegt wird, über die Ordnung der en zu wachen und 
dieſelben unmittelbar zu leiten. Die Wahl dieſer Perſon wird 
ausgeführt unter der Leitung des im Aufſichts⸗Comite vorſitzenden 
Mitgliedes. n 


§ 74. Zur Gültigkeit der Beſchlüſſe der General⸗Ver⸗ 
ſammlung iſt die Gegenwart von mindeſtens dreißig Mitgliedern 


erforderlich. Falls fich eine ſolche Zahl der Mitglieder zur Si⸗ 
tung nicht ſtellen ſollte, fo ſetzt das lufſichts⸗Counite einen neuen Ter⸗ 
min feit, in welchem die Berathungen der General⸗Verſammlung 
für gültig erklärt werden, ohne Rükſteat auf die Anzahl der bei der 
Verſammlung anweſenden Mitglieder; in dem neuen Termine jedoch 
können nur die Gegenſtände, welche zur Berathung auf der uicht zu 
Stande gekommenen Verſammlung beſtimmt waren, dispulirt 


werden. rn . 
Die Beſchlüſſe der General⸗Verſammlung find 15 alle Mit⸗ 
glieder der Gefell chaft verpflichtend. Das Protokoll, welches bei 


der Sitzung der G 


zeichnet werden. . 
8 75. Zur ausſchließlichen Entſcheidung der General⸗Ver⸗ 
ſammlung gehört: e A 
1) Die Wahl der Directoren und Mitglieder des Aufſichts⸗ 
Comites; Ba 
2) Prüfung und Beſtätigung der jährlichen Berichte der Di⸗ 
krettion aller Thätigkeiten in Betreff des Fonds⸗Umſatzes 
als auch über die ganze Geſchäftsleitung; a; 
3) Erhöhung oder Ernkedrigung des Zins⸗Fußes von den 
Pfandbriefen und Anleihen; ae 
4) Der definitive Beſchluß in Betreff der Abänderungen in 
den Statuten oder in andern Angelegenheiten welche bei 
der Regierung ausgewirkt werden ſollen. 


5). Die genaue Prüfung aller außergewöhnlichen Fragen, für 


wie auch der von Seiten der Regierung geſtellten Anträge; 
6) Die Meli ng über die Auflöſung der Geſellſchaft und 

ihrer Liquidation. 
§ 76. Zur Berathung der General⸗Verſammlung gehören 


nur diejenigen Angelegenheiten, welche von dem Aufſichts⸗Comite 


zu ihrer Prüfung und Entſcheidung Degen werden, . 
Jedes von den Mitgliedern hat das Recht bis ſpäteſtens 1 
Tage vor der Sitzung der General⸗Verſammlung, feinen Autrag 


dem Comite vorzuſtellen, welches, falls dieſer von mindeſtens 
ſolchen zur 


zwanzig Mitgliedern unterſchrieben 15 verpflichtet iſt, 
Beurtheilung der General⸗Verſammlung vorzulegeu. 
Vl. Abſchnitt. f 
Mittel zur geſetzlichen Unterſuchung der Schulden, mit wel⸗ 
chen die zur Verpfändung W Immobilien belaſtet ſind. 
N 8 77. Trägt der Schuldner in dem feſtgeſetzten Termine 
die von den Anleihen gebührenden ſowie den zur Tilgung beſtimm⸗ 
ten Betrag nicht ab, ſo wird ihm eine dreimonatlicheFriſt gegeben, vom 
verfloßenen Termine an tene mit Entrichtung von je ½% 
von der ganzen nicht eingelegten Summe für den erſten, und von je 
1% für jeden folgenden Monat, bis zum Auszahlungs⸗Tage der 
rückſtändigen Schuld oder bis zum Verkauf der Immobilien. Hie⸗ 
bei werden die Monats⸗Theile gerechnet: weniger als 16 Tage, für 
einen halben, und 16 Tage und darüber, für einen ganzen Monat. 
(Fortſetzung folgt.) 


ECC ²˙ A 


— Der „Golos“ ſtellt, ſoweit dies thunlich ift, eine vergleichende 


Ueberſicht der Militärausgaben Norddeutſchlands im Jahre 1870, 


und Rußlands im Jahre 1866 zuſammen. 9 N 
Nach den Friedensetats des Jahres hatte der agorddeutſche 
Bund 316,415 Offiziere und Untermilitärk mit 73,312 Pferden, 
Rußland aber 835,289 Offiziere, Soldaten und Koſaken mit 


die Verpflegung 


zeneral⸗Verſammlung aufzenommen wird, muß 
von dem Präfidirenden und den anweſenden Mitgliederu unter⸗ 


wieſen worden. 


121,744 Pferden. Deutſchland verbrauchte für dieſelben 86,069,474 


und Rußland 147,702,356 Rubel. . 
Auf den einzelnen Mann berechnet, koſtete Fa 

in Rußland, in Deutſchlaud 
| 37 R. 57 K. 47 R. 25 K. 
7 Montirung ; A 14 „ 63 „ 20 „ 80 „ 
„ Geldverpflegung 25% 48 „ 66 „ 45 
der Unterhalt der Rekruten 1 3 

Pſerde, pr. Pferd 
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Militärinſtitute . 5 1 
Train (Unterhalt und Remonte) — „ 16 „ — „ 22 „ 
das Medizinalweſen 22 S % 2 7 „ 86 „ 
„Juſtizweſen 1% 50, — „ 93 „ 
„ Peſtliche Reſſort — „ 50 „ — 57 „ 
Lehrweſen, e „„ 
Central⸗ und Lokal⸗Adminiſtration. 5 „ 81 „ 7 „ 35 
Kanzlei⸗Ausgaben ene, En 5 
Transporte und Reiſen . 8 „ 66 „ 4 „ — . 
Außerordentliche Ausgaben 17 — „ — „ 60 


— 


I die 1 1 43 5 85 
ür die Juvaliden, Emeritirte und zu Penſionen gab Ruß⸗ 


land 2,112,718, Dentſchland 8,102, 689 Rubel aus. Der Staat 


trug im Ganzen in Rußland 1870 eine Ausgabe von 176 Rub. 
80 Kopeken per Mann, in Dentſchland von 271 Rubel 60 Kop. 
Indeſſen iſt hierbei zu bemerken, daß der Aufwand des Staates 
für das Herr ſich damit deckt, was die einzelnen Staatsangehöri⸗ 
gen für die Armee zu leiſten haben und ferner, daß in dem deut⸗ 
ſcheu Heeresbudget thatſächlich die Ausrüſtung für ein ſolches Heer 
enthalten iſt, das im Frieden zwar nur des ruſſiſchen Frie⸗ 
densheeres ausmacht, in ſeiner Kriegsſtärke der Kriegsſtärke deſſel⸗ 
ben aber wenig nachgeben dürfte. ee 


Politiſche Nachrichten. 


— Berlin, 27. Juni Die Ausführung des. 
Jeſnitengeſetzes wird raſch ins Werk geſetzt. Dienſtag 
mit der Vorbereitung der vom Bundesrathe zu erlaſ⸗ 
ſenden Ausführungsanordnung betraut, hat der Juſtizausſchuß 
bereits geſtern feine Anträge formulirt. Dieſelben lauten uach der 
C. S.“: 1. Da der Orden der Geſellſchaft Jefu vom Gebiete, | 
des deutſchen Reiches ausgeſchloſſen iſt, ſo iſt den Angehörigen die⸗ 
ſes Ordens die Ausübung einer Ordensthätigkeit, insbeſondere ei⸗ 
ner Thätigkeit in Kirche und Schule, ſowie die Abhaltung von 
Miſſionen nicht zu geſtattenz 2. die zur Vollziehung dieſes Geſetzes 
in den einzellnen Fällen zu treffenden Anordnungen werden durch die 
Landespolizeibehörden verfügt; 3. es wird den Landesregierungen 
empfohlen, die nach dem Geſetze zuläſſige Anweiſung des Aufent⸗ 
halts in beſtimmten Bezirken oder Orten der Regel uach auf die⸗ 
jenigen Fälle zu beſchräuken, in welchen der betreffende Angehörige 
des Ordens ſich außer Stande erklärt, ſelbſt einen beſtimmten, ihm 
nicht verſagten Aufenthaltsort zu wählen; 4. die Landesregierungen 
find zu erſu⸗chen: a)von der durch das Geſetz angeordneten und inner⸗ 
halb der im Geſetze beſtimmtenFriſt auszuführenden Auflöſung v. Nie⸗ 
derlaſſungen des Ordens Jeſu dem einzelnen Falle Nachricht zu ge⸗ 
ben; b) baldthunlichſt dem Reichskanzler⸗Amte Mittheilung darü⸗ 
ber zu machen, ob ausländifche Angehörige des Ordens der Ge⸗ 
ſellſchaft Jeſu ausgewieſen worden, ob deutſchen Angehörigen des 
Ordens der Aufenthalt in beſtimmten Bezirken oder Orten verſagt 
oder in ſolchen angewieſen worden iſt, und endlich die Namen und 
und die perſönlichen Verhältniſſe der von ſolchen Maßregeln 
betroffenen Derfonen anzugeben; c) Erhebungen da⸗ 
rüber zu veranſtalten, ob in dem Gebiete des betreffenden Staates 
Orden oder ordensähnliche Kategorien beſtehen, welche mit dem 
Orden der Geſellſchaft Jeſu verwandt find, und das Ergebniß die⸗ 
fene dem Reichskanzleramte binnen 3 Monaten mit⸗ 
zutheilen. i SE 
Die vom Reichstage gefaßte Reſolution wegen Vorlage von 
Geſetzentwürfen in der nächſten Seſſion, über Einführung der 
obligatoriſchen Civilehe und über Ordnung der Civilſtandsregi⸗ 
ſter iſt vom Bundesrathe feinem Ausſchuß für Juſtizweſen über⸗ 


der a wie vor in der Schwe⸗ 
be. Während er an den meiſten Gruben fortdauert und zu Ex⸗ 
zeſſen der Nichtarbeitenden gegen die Arbeitenden führt, kehren an 
anderen Gruben mehr und mehr Arbeiter zur Arbeit zurück. Lei⸗ 


Der Eſſener Strike befindet ſich I 


der hat fich im Dortmunder Bergrevier der Stand der Dinge 


verſchlimmert. Auf Zeche „Tremonia“ hat die Belegſchaft am 
25. Nachmittag die Arbeit eingeſtellt und Zeche „Weſtphalia“ iſt 


dieſem Beiſpiele am 26. Morgens gefolgtz auch auf anderen Ze⸗ 
chen erwartet man das Nämliche und fieht den Strike jetzt für 


unvermeidlich an. Ueber die beiden eingetretenen Arbeitbeinſtellun⸗ 


gen ſchreibt die „Weſtf. Ztg.“: Seitens der Bergleute waren vor⸗ 


her Komités — für jede Grube drei Mann — ernaunt, durch 


welche den Gruben⸗Verwaltungen die Bedingungen zugeſtellt wor⸗ 
den find, unter denen die Leute zu einer Fortſetzung der Arbeit 
fich bereit erklären und die fat. wörtlich die Eſſener Forderung 
enthalten. Die 24 Stunden Bedenkzeit, welche man den Gruben 
gewährt hatte, wären wohl nicht erforderlich geweſen, da bei den 


en Locales. 
Aufruf von vielen Muſikfreunden. 
Nachdem das Muſik⸗Orcheſter unter an des Herrn Lehar 
t 


am 15 d. M. unſere Stadt wieder verlaffen will, und ſehr Viele 


vom hieſigen Publikum den Wunſch geäußert haben, dieſelbe hier 


behalten zu wollen, H. Lehar auch nicht abgeneigt wäre, falls ſel · 


bem eine gewiſſe Garantie für ſeine Exiſtenz geleiſtet wird, hier zu 


bleiben, fo wäre zu wünſchen, daß zur Beſprechung in dieſer Ange⸗ 
legenheit alle Herren, die ſich an einem jährlichen Unterſtützungs⸗ 
beitrag betheiligen wollen, zuſammentreten und ihre Deklarationen 
abgeben möchten. Zu dieſem Behufe bitten wir Alle, die ſich au der 
Sache intereſſiren am Montag ö i 
Uhr im Neſbanratſo locale zur Erhohlung erſcheinen zu wollen. 


Ins erata. 
Szauownych klientow moich niniejszem zawia- 
* damiam, iz z dniem 1 (13), Lipca 1. b. 2 m. Ho- 
dzi do m. Brzescia Kujawskiego nd urzedowanie przechodze: 
— dla tego kazdy z klient6w lub interesowanych wezesuiej 


celem odbioru swych dokumentéw, jak röwniez uiszezenia 


nalezytosci zalegiyeh do kancellarji mej w Lodzi N. 320/d 
przy ulicy Konstahtynowskiej zgtosi6 sig zeche. 
|  _Mareelli, Jaworski. 


Do Apteki H. Ludwig 


w Lodzi w rynku Starego Miasta 
nadszedt transport „ 


„ ö 


nene NATURALATEN 


Bielinskie butelka po 30 kop 
Kıryiiickie : "2: „ abe 
Pimauskie - 2:5 25 „ 
Egierskie 5 „ 30 5„ 
@ Zegiestowskie „ ee 
5 Kissingen 5 Sen 2 
„ Spaa Pouhon „ „ 50 


Seidenwaaren-Fabrik u. 
e von 
J. I. MINHORST 
Pitrolfower-Strafe Nr. 760. vis-A-vis' dein en an 
emfiehlt ſchwarze u. coul. Seidenwaaren, echten Sammt 


ſchwarz und braun, halben Atlas, halb Sammte, Foularde, Fi- 


chus, Schälchen, Träger, Schirmchen, Slipse, Moires uebſt Bar⸗ 
den Taschentücher, Strickgarne ꝛc. zu mäßigen Preiſen. 

Eine halbe e I 9998 ar 5 
großen in f ammer, Boden u. Stallung iſt 
ſogleich Stuben zu vermiethen bei Herrn Nenner, 
Wilde⸗Straße Nr. 505 . N: 

Todz. Gas- Gesellschaft 
In der am 29. Juni e. zu Lodz abgehaltenen f 
„General⸗Verſammlung 
unſerer Actionaire würde die Dividende für das zweite Geſchäfts⸗ 
jahr 1871/2 auf Rub. 16 pro Aktie feſtgeſetzt und erfolgt die Aus⸗ 


zahlung derfelben gegen Einreichung der Dibidenden⸗Coudous Nr. 2. 


voin 1. Juli ac. ab bei den Herrn Kronenberg, Nelken 
baum & Com. in Warſcha uu. 


d. 8. d. M. Nachmittags um 7 


Handlung 


eite im Front⸗Gebände beſtehend aus zwet 


Beſitzern und Leitern der Werke der Entſchluß feſtſtand, mit ſo⸗ 
genannten Strike⸗Komités überhaupt nicht in Verhandlungen ein⸗ 
zutreten, noch weniger aber den Drohungen einer Arbeitseinſtellung 
gegenüber irgend welche Konzeſſion zu machen. Als der Director v.,Tre⸗ 
monia“ dies der verſammelten Belegſchaft erklärte, ging die Mehrzahl 
der Leute ruhig nach Hauſe. Exzeſſe fielen, trozdem Lohntag 
war, dabei in keiner Weiſe vor, das Benehmen der Leute war im 
Gegentheil, in Uebereinſtimmung mit dem Verhalten der Eſſener 
Bergleute, ein durchaus anſtändiges. ei, 
Inſerate 


— 


Der Vorſitzende im Comite der Lodzer 


20 bis 30 
es ten 


bet l bis zum Winter lohnende Beſchäftigung 
bei mir. 


Curl Scheibler._ 


> Ein Fa Bi i 
> 
leider 
findet dauernde Beschäftigung bei 
‚Eduard: Hentschel. 


Einige gut Tabdten 8 
Heard reher 
Raden bei gutem Lohn dauernde lie K bei 


Julius ‚Kunitzer, | 
Ec Böen 1 Duc ſenbahnſtraße, 


Dom 1. Vugußt ft in meiner Wehe eine 


Rehrlingitelle me 
Waldver guügen ift ein 


Megenſchirm 


mit Meſſinggriff verloren gegangen. 

ſucht denſelben gegen ein Rubel Belohnung in der e d. 

Bl. serättinft abgeben zu wollen. i 

a 2 5 f Verkaufen n 
is 9 entner ranzöſiſchen 

12 aöllige kieferne Balken Wau, verſchiedener Länge 

bei I. Paszkiewicz. 


Müller 


Kattarh uud Diarrhöe bei Kindern. 5 


Au den Kgl. Hoflieferanten Hrn. Johann Hoff in Berlin. 

N.-Bakta, 10. April 1872. 
ſundheitsbier, Ihre Malz⸗ Chokolade nnd Bruſtmalzbonbons 
waren von ausgezeichneter Heilwirkung bei kat⸗ 
harrhaliſchen Zuſtänden der Luftwege, wie bei 


Comit., Arzt. 1 
Verkaufeſtelle bei 


f .“Podaje do wiadomosei..w 7 815 meruchomosci wem. 
. Lodzize na moey upowaänienia. Rzadu Gubernialnego Petro- 
kowskiego z dnia 6 Kwietnia N. 1009 dopelniam : '084.C0wEh. 
wszelkich budowli celem ubezpreczenia takowych od ognia. 
. Osoby interessowane raczg sie 2glosié 2 Zgdaniami do 


F. Meyer. 


biura Amel 1 wydzin]e 88 Technik Ubezpieczen. 


Michal ‚Konickt. 
"Tine bade eingerichtete” 


Schl . 


mit Werkzeug, 
iſt von Lahe u. . N in 1 der Exped. d. Bl. 


zur erſten Kaffe 110. Sete. 
er bes zu haben im Comptoir des Collecteurs 


David Debinski 


Diejenigen welche bei mir, beſonders aber beſtimmte Num⸗ : 
[piefen. wollen, mögen ſich möglichſt bald im genannten f 


mern 
Comptoir melden. 

Die Ziehung der erſten 0 e am 28. u. 20. Suli e 
u. 10. Anguſt) ſtatt. 


BEAATeNL Rena? op IL. Il:ere. 5 3 HA PTe. 


„Bio Einfadet 


Bel dem am 21. Juni (3. Juli) N 5 


Der ehrliche Finder wird er⸗ 


wie auh b 


Ihr Malzextrakt⸗Ge⸗ N 
Sonnabend, I. 


ei 
Diarrhöen, vorzüglich bei . Dr. Th. Braun, Anfang 8 E Uhr. 


Es Hera z0naaAaerv Haun d Va aa Oil Dre. 


E alter 


elofen 


Mihens in der Red. d. Bl. 
den 27. Juni ö 


K a 


wird zu laufen geſucht. 


Spe den 26. e (7. Juli) und Montag, 
G. Juli d. J. 


du ele der („ Mitglber der 1 


Eier Fire setzen. 


Der Vorstand. 
Dem geehrten Publikum. ber. Sidi Nod bringe hiemit zu ur 


1 


1 Kenntniß, daß von heute ab am Neuen Ring ih eine großartige 


Menagerie 


befindet und von 8 Uhr Morgens bis 9 Uhr Adends geöffnet iſt. 
Die Fütterung der Thiere findet um 4 Uhr Nachmittags ſtatt. 
Preiſe der Plätze: I. Platz 30 Kop. — II. Platz 20 Kop. 
III. Platz 10 Kop. — nn zahlen die Hälfte. ö 
Wilhelm Winkler. 


CONCERTE- 


der Bielitz Bialer Muſik⸗Kapelle in der nächſten Woche: 
Sonnabend, den 24. Juni (6. Juli) bei Sellin. 


Sonntag, 25. „ 1 : „) im „Paradies“. 

Montag, 26. „ 17 0 Bier (Babeanftalt). 

Dienſtag, . 1 5 „) „Erholung . 
Mittwoch, 28. „ (10. „) „Paradies 


Donnerſtag, 29. „ (11. „) Wagner (früher Land. 
ö 450 Bu bei Sellin. 
_ Bei ungünſtiger 5 im Saale. —— 

f f Cutree 15 Kop. 


In der Badeanstalt des Herrn Fischer 
70 den 0 Juni (8. Juli) d. a 


66! 


ausgegeführt von Ü 0 A fehr weft. 
unter der Leitung ihres Kapellmeiſters Lehar. 
Entrér 15 Kop. Anfang praeeise:8 Abe 5 


Im „PARADIES E- 5 
Sonntag, deu 25. Juni 7. Juli) 1872. 
oßes 


Garten. Konzert. 


KA I 
110 


= ansgeflet von der Bielitz⸗ Dialer: Muſik⸗Käpelle unter der . 


e ben Deeds L. EHAR 


verbunden mit einer alen ar ae Bei a alte 
ee im Saale Karl 


Montag, 5 26. 126. Hun @. 10 


RE . Fr 


— — 


Gedduck bei S. Fearrfiige 


